e Intelligenz Platt 


für den 


Beztek der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe A 385. 


— 


NO: 246 Sonnabend, den 0. Ortober 84 


Sonntag, den 21. Oktober 1849, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St Marien. Um 7 Uhr Herr Pred.⸗Amts⸗Kand. Juchs. Um 9 Uhr Herr Dial. 
Müller. 2 Uhr Herr Archid. Dr, Höpfner. Donnerſtag, den 25. Oktober, 
9 Uhr, Hr. Diak. Müller. A ail Det? S 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkjewicz. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car E, 9 o S o Geet wg 

St. Johann. Vormittag Herr Peed.-A.⸗Cand. Milde. Anf. 9 Uhr. Nachmit 
Herr Diak Hepner (Sonnab., d. 20. Okt., Mittags 12 Ut, Beichte) 

Donnerstag d. 25. Okt, Wochenpredigt, Anf. 9 Uhr, Hr. Paſtor Rösner. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Mittags Hi Diak. Wemmer. 

Nachmitt. Hr. Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 24. Oktober, Hr. Diak. 

e WEEN Anfang Aart Pit N PTR 8 

t Nicolai. Vormittag Herr Vik. Lück. Anf. 10 Uhr. Nachm. Hr. 

Se ng Nef, Ii Uhr ` f. 10 Uhr, chm. Hr. Pfarrer 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anf. 9 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anf. 9 Uhr. Nachm. Herr Pred. 
Dr. Scheffler. Sonnabend, den 20. Oktober, Mittags 122 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, d. 24. Okt, Anf. 8 Uhr, Wochenpredigt. Hr. Pred. Dr. Scheffler. 

St. Annen. N Hen äre mae Polniſch. 

Carmeliter. Vormittag Aer Vic. Krolikowski, Polniſch. Nachmittag Her 
ver Michalski, Deutſch. Anfang 33 Uhr Kä 2 f — me? 

Englifche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Div.⸗Prediger Herde. Anfang 92 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar Reiskl. Nachmittag Pfarrer Fiebag. 
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St. Vartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Pred.-Amts-Kand. Schweers und 
Nachmittag um 2 Uhr Herr Pred.-Amts⸗Cand. Pohlmann. Sonnabend um 
1 Uhr und Sonntags um 83 Uhr Beichte. Liturgie und Communlon Herr 
Pred. Dr. Scheffler 8 

St. Barbara. Vorm. Herr Prediger Oehlſchläger Nachm. Herr Pred. Karmann, 
Sonnabend, d. 20. Okt., Nachm. 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, d. 24. Dftbr., 
Wochenpredigt, Hr. Pred. Oehlſchläger. Anf. neun Uhr— 

Spendhaus. Vorm. Hr. Pred.⸗A. Cand. Feyerabend. Auf. halb 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichtr 
83 Uhr und Sonnabend Nachmitt. um 3 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Reufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anf 
9 Uhr. Beichte 83 Uhr. 

Airche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfart-Adminiſtrator v. Styp⸗Rekowski. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Heil. Geiſtkirche. Vormittag 94 Uhr Gottesdienſt der chriſtkatholiſchen Gemeinde. 

Paredigt Herr Prediger Balitzki. Text: Johann 15, 10— 11. Thema: War 

um war Jeſus trotz den Anfeindungen gegen ihn dennoch in feinem In— 
nern glücklich. DG 

Evangeliſch⸗lutheriſche Kirche. 1) Sonntag, d. 21. Okt., Vorm. 9 Uhr Hr Paſtor Dr. 
Kniewel, Nachm. 2 U, Herr Superintendent Dr. Schröder, 90 Donner⸗ 
ſtag, d. 25., Abd. 7 U. Bibel ſtunde u. 3) Freitag, d. 26, Abd. 7 U., 
Bet ſtunde, Hr. Paſtor Dr. Kniewel. 


f Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. Oktober 1849. We 

Die Hrn. Gutsbeſ. v. d. Oſten a. Gr. Gemnitz u. v. Eckhardſtein a. Gr. 
Bulſchau, log. im Engl. Haufe. Hr. Lieut. im 3. Küraſſir Reg. o. Gottberg a. 
Wehlau, Hr. Lient. d. 1. Art.⸗Brig Tahnitz a. Thorn, Dr Kaufm. Mänke a, 
Stettin, log. im Hotel de Berlin. Hr. Lieut. a. D. » Kufteck a. Königsberg, 
log. im Deutſchen Hauſe. Hr. Kaufm. Friſch a. Königsberg, Hr. Gutsbeſ. Gerth 
a, Golmkau, log. im Hotel de Thorn. Die Hru. Kaufl. Lachmann u. Zander 
a. Graudenz, Hr. Gutsbeſ. Schmidt a. Domachau, log. in Schmelzers Hotel. 
Hr. Rentier VH a Meſeritz, Hr. Studioſus v. Skozydlewski a. Stargard, 
otel d'Oliva. e g * 


Bisse Aman n emma .d-/gnp Wierm. 

a? Steckbrief. 

Der nachfolgend näher bezeichnete Johaun Carl Berg, welcher des Ver: 

brechens des Diebſtahls angeklagt worden, iſt am 13. Oktober d. I. aus dem Criminal- 

Gefängniſſe entwichen und fol auf das ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 
Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthaltsorte des Entwichenen Kennt— 

niß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei ſeines Wohnorts 

augenblicklich anzuzeigen und dieſe Behörden und Gensd'armen werden erſucht, auf 


1. 
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den Entwichenen genau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle unter 
ſicherm Geleite gefeſſelt in unſer Criminal-Gefängniß gegen Erſtattung der Ge: 
leits. und Verpflegungskoſten, abliefern zu laſſen. l ur 
Danzig, den 13, Oktober 1849. 
Beſchreibung der Perfon: 
Größe: 5 Fuß 5 Zoll Haar: blond. Stirn: hoch. Aug enbraunen: blond. Au⸗ 
gen: grau. Raſe: lang. Mund: gewöhnlich. Bart: blond. Zähne: voll. Kinn: 
ſpitz. Geſichtsbildung: länglich. Statur: mittel. Füße: gerade. Beſondere 


Kennzeichen keine. 111 
Per ſönliche Verhältniſſe; 
Alter: 22 Jahre. Religion: katholiſch. Gewerbe: Arbeiter. Sprache: deutſch. 
Geburtsort: Danzig. Früherer Aufenthaltsort: daſelbſt Häkergaſſe. 
| Bekleidung. | 
Rock: blau Munker. Weiter ſchwarz tuchne. Beien ` blau kuchne. Stiefeln: le— 
derne. Mütze: ſchwarz tuchne. Halstuch: blau bunt wollener Shawl. 
A VE R T IS S E M E NT S. 
2. Die Ausführung der auf 2092 rtl. 19 (or 11 pf. veranſchlagten Klemp⸗ 
ner⸗Atbeiten incl: Material bei dem Neubau der Sträflingskaſerne und des Land 
wehr-Zeughauſes hiefeldft, fol im Wege det Submiſſton dem Mindeſtfordernden 
überlaffen werden. 1 Han 98 
Es ſteht zu dieſem Behuf, beziehungsweiſe zur Eröffnung der Submiſſionen, 
ein Termin auf den 26. Oktober * K ee 10 Uhr, in unferem , 
Geſchaͤftslokal, Heil. Geiſtgaſſe 994., au, und werden geeignete Unternehmer auf— 
gefordert, uns bis zum Tage vorher wohl verſiegelte, und mit der Aufſchrift „Sub: 
miſſien wegen der Klempner-Arbeiten beim Neubau der Skräflingskaſerne gp: per: 
ſehene Offerten unter Beifügung der in den Bedingungen feſtgeſetzten Probe, franco 
einzureichen und den Termin wahrzunehmen. ona Düfß HR 
Die nähern Bedingungen find: täglich hier und bei der Königl. Garniſon⸗ 
Verwaltung in Königsberg einzuſehen. Ti f N EE TE 
Danzig den 1. Oktober 1849. pin mans 5 
Rönigl. Garniſon⸗ Verwaltung 1851 
3. Unſer Bedarf an Schmiedeeiſen und engliſchen Steinkohlen für das Jahr 
1850, ſoll im Wege der Submiſſion dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertra⸗ 
gen werden. Lieferungsluſtige werden demnach eingeladen, die Bedingungen und 
Abnahme-Vorſchriſten in den gewöhnlichen Dienſtſtunden des Vor- oder Nachmit⸗ 
tags in unſerm Geſchäftslokale, Hühnergaſſe No. 323., einzuſehen und ihre ſchrift⸗ 
lichen, verſiegelten, auf der Adreſſe mit dem Vermerk: »Submiſſien auf Schmiede: 
Eiſen (oder auf Steinkohlen)« verſehenen Gebote, bis zum 26. Oktober e, & Uhr 
Vormittags, daſelbſt abzugeben. mz IdR d t Mi 
Es ſteht ihnen demnächſt frei, N zur Eröffnung der eingegange, 
nen Submiſſionen und zwar für Eiſen um 9 Uhr, für die Kohlen um 10 Uhr 
beizuwohnen. e x 


Danzig, den 12, September 1849. 


Die Verwaltung der Königlichen Artilletie-Werkſtatt. 


D 
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BRECH ZE BE n 
4. Am 17. d. M., Nachts 113 Uhr, wurde meine geliebte Frau nach ſchwe⸗ 
rem Kampfe von einem todten Soͤhnchen entbunden, was ich Verwandten und 
Freunden ſtatt beſonderer Meldung hiermit ergebenſt anzeige. 


Pietzkendorf, den 18. Oktober 1849. Robert Knauff. 
Liter ar ſſche Ane ge 
5. So eben ist erschienen: N 


Vierter Nachtrag zum Verzeichniss der 
Musikalien-Leihanstalt 
von. g 
e ) 5 
F. A. W eber, Langgasse No. 538. 
Gratis für Abonnenten, Verkaufspreis 27% sgr. 

Dieser Nachtrag enthält ausser älteren, classischen Compositionen alle 
besseren Erscheinungen der musikalischen Litteratur vom October 1818 bis 
dahin 1849. Ich empfehle meine Musik-Leihanstalt. zu zahlreicher Theil- 
nahme... !z-jährl, Abonnem, rtl. 20, 


gr. od. 3 rtl. mit Entnahme von I xtl, 
oder 3 rtl eigenthümlicher Musikalien F. A. Weber, 


— 1 2 * 
6. Bei E n uth Langenmarkt 432. iſt zu haben: 
0 r n GA) Je 
Univerſal⸗Briefſteller 
für alle Stände und Verhältniſſe des Lebens— 

Enthaltend die Regeln der Rechtſchreibung und Anweiſung, alle Arten von 
Briefen und ſchriftlichen Aufſätzen, als: Eingaben, it, und“ Beſchwerdeſchriften, 
freundſchaftliche, glückwünſchende, tröſtende , Dank und Empfehlungsbriefe, Mahn⸗ 
und Mh Br ee Art, als: Verkaufs-, Baus, Pacht- 
und Miethcontracte, fo wie Ceſſionen, Vollmachten, Zeugniſſe, Quittungen d. 
a. m., richtig und allgeme nn verſtändlich zu verfaſſen; nebſt Belehrungen Über die 
jetzt gebräuchlichen Titulaturen und Adreſſen, übern kaufmänniſche Aufſätze und 
Buchführung, über mancherlei Rechtsangelegenheiten, über Steuer- und Poſtweſenz 
Erklärung und Verdeutſchung der gebtäuchlichſten Fremdwörter u. baim Achte, 
verbeſſerte und vermehrte Auflage, bearbeitet von f f 

Fr. Bauer. 8 Geh. Preis: 15 Sgr⸗ 1176 

Bereits in achter Auflage erſcheint hiet eine für alle Stände ſehr nüß, 
liche und brauchbare Schrift, welche höchſt praktiſche An weiſungen und Formu⸗ 
lare zu allen möglichen, im bürgerlichen Leben vorkommenden Briefen und Auf⸗ 
ſätzen in mann, chfachſter Auswahl enthält. de 1180 mec? 
„Seine Leih⸗Bibliothek für die Jugend, 

Oproſpecte werden, fo weit der Vorrath reicht, gratis ausgegeben) 
empfiehlt Jopengaſſe 598. K. G. Homann. N 
RER fr nadbileinänt, 1% nag at 
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9. D In L. G. Homann's sont, unnd Buchhandlung, Jopengaſſe 
599 find zu haben: 
a Der neueſte, vollſtändigſte 


Univerſal⸗Gratulant 


in allen nur möglichen Fällen des Lebens; oder Gelegenheitsgedichte zum neuen 
Jahre, zu Namens- und Geburtstagen, zur ſilbernen und goldenen Hochzeitsfeier, 
zu allen andern häuslichen Feſten fowie Todtenkränze ꝛc. Für jeden Rang n. Stand. 
| Geſammelt und Herausgegeben von Ludwig. 2te, vermehrte Auflage. 

8. Geh. Preis 121 ſgr. : 

Neueſter und vollſtändigſter 


TBriefſteller Für Liebende. - 
Eine Sammlung von Muſterbriefen für alle Fälle und Verhältniſſe, welche bei 
Liebenden eintteten können. ` Are, peche erte Auflage. 
alle an 38. Beh. Preis 10 ſgr. - 

Es Ir nicht Jerermanns Sache einen guten Arief zu ſchreiben, daher Rath⸗ 
geber in dieſer Beziehung ſtets Bedürfniß geweſen find und bleiben werden. Vie; 
len, die in die Lage kommen, einen Vrief an geliebte Perſonen ſchreiben zu müf⸗ 
fen‘ fehlt es zwar nicht an Stoff, aber fie beſitzen nicht die Gewand heit, ihre 
Gedanken in guter Form zu Papier zu bringen. dür ſolche iſt dieſer Briefſteller 
beſonders beſtimmt. Sé at E ee 


— 
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9. Anträge zur Versicherung gegen Feuersgeſahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Mee kan bahn aut Seen, EE Waaren, im Vans de 
lizei-Vezirk, ſo wie zur Lebens verſſcherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 
werden angenommen yon Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. RN a 
10. Das Geichäjt meines verſtorbenen Mannce, des Kaufmanns und Deſtil⸗ 
lateurs Johann Er su Neufahrwaſſer, iſt laut Vergleich auf meinen älteſten 
Sohn Adolph übe a g b. Derſelbe har die Actida und die Paſſiva des Geſchäfts 
üvberncnanen, und bitte ich, das meinen verſtorben en Manne geſchenkte Vertrauen 
auf meinen Sohn gütigſt zu übertragen 5 5 
Ze "Danzig, den 3. October 1849. * an g , 
EE Die verw. Aua Loche, geb. Rind feig, ` 
Auf Obiges Bezug nehmend, ſoll es mein ſertwährendes Zeichen ſein, durch 
prompte Lieferung preis würdiger Wagre mich des Vertrauens meiner geehrlen 
Abnehmer würdig zu zeigen, welches mein verſtoibener Vater in jo kobem Grade 


genoß. u en Biel ? j 
Neufaährwaſſer, den 3. October 1849, _ 


DA 


DK 


nen d Con Jus Adolph Loche. 
11. Der Tanzunkerricht in meiner Schule beginnt Sonnabend d. 27., unter det 
Leitung d. Hin. Bir. Meldungen werien erbeten Fleiſcherg. 65. Fried Krüger. 
12. Einzelne Herren werden in Logis genommen Fleiſchergaſſe 99. 


13. Morgen Sonntag, den 21., Harmonie⸗Konzert 
v. d. Kapelle des I. Inf. Rgmts. im Jäſchkenthal bei Hrn. Schröder. Anf 3 U. 
14. Meine Wohnung iſt jetzt wieder Wollwebergaſſe oder kl. Wollwebergaſſe 
No. 2016. 1 Treppe hoch. F. Schnaafe. 


15. Lebens-Verſicherungs“⸗Geſellſchaft 
für Geſunde und Kranke in London. 

Dieſe Anſtalt, welche außer Lebens Verſicherungen aller Art, auch die Aus: 
zahlung von Renten und Aus ſteuern ꝛc. übernimmt, vereinigt mit den billigſten 
Prämienſätzen zugleich den Vortheil der größt⸗möglichen Sicherheit, indem ihr 

Grundvermögen ſich auf L. 500,000 Sterl. oder ea. 3 Millionen Thaler 
Pr Ct. beläuft. Pläne verabfolgt unentgeldlich Alfred Reinick, 

5 J Hundegaſſe 332. nahe dem Poſthofe. 

16. Ich wohne im Städtischen Lazareth. 1 
8 Dr. E. Glaser, 
Pract. Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer. 


17. Neues Etabliſſement,, SE ` 


Breitgaſſe 1147, neben dem Lachs, empfiehlt ſich einem geebrten Publikum mit 
Ve Arten Thee⸗ und Kaffeekuchen vorzüglich ſchönen Zwiebacken und mehreren in 
dieſes, Fach einſchlag. Artikeln zu billigen Preiſen mit der Bitte um güt. Abnahme. 
7VCbC0Cͥͤ ͤ v 
1 18. Montag, den 22. d. M., Abends 5 Uhr, wird die vierteljährliche 28 
3% Verſammlung d. Judenmiſſionsvereins in d. St.-Annenkirche Mert, ſtottfind. 37 
dd dee dd de dd dd 

r RER zk: doc eit I ig IR > AT LEN 

DE Dünger von 50 Hufarei-Pferden, aus dem Stoll No. 4. auf Langgar⸗ 
ten, iſt anderweitig vom 1. Januar k. J. zu verpachten und das Nähere darüber 
beim Kaufmann Schindler auf Langgarten nachzufragenenn. 9 


20. Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 
Morgen Sonntag, den 20, gr. Konzert. Anfang 3 Uhr Entree 23 ſgr. 


21. Martha: Diese Oper (wie alle hier zut Aufführung Komuletiden) E. 
im vollst, Clav,-Ausz., einz. No. m. u, ohne Text zu 2 u. A Händen in allen 
Arrangements (Potp, Variat, Tänze &) auch f. Viol, Flöte, Guit, u. and, 
Instrum., vorräthig in Nötzels Musikhandl. Heil, Geistg. No 1021. 

22. E. Wäſcherin bittet um gütigen Zuſpruch mit Wäſche kl. Oelmühleng 745. 
23. Demjenigen eine angemeſſene Belohnung, der eine entlaufene kleine, braun 
und weiß gefleckte Hündin, auf den Namen Fidelio hörend, Frauengaſſe 886. ab⸗ 
liefert Vor dem Ankaufe wird gewarnt.“ N eck P 

24. E, ord. Stubenmädch. kann auf d. Lande gl. i. Dienft tret. N. Schmiedeg. 92 A, 
25. Ein Burſche, der die Handlung erlernen will, melde fihyRitterg. 1685. 
26. In d. Tiſchlerg. 586. werden Mützen⸗Futter verfsrtigt u. Pelzſtücke gekauft, 


d 
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W. Mentag, den 22. October, und an den folgenden Tagen, wird die jährliche 
Lichtkollekte für das hieſige Spend, und Waiſenhaus in der Stadt und zwiſchen 
den Thoren abgehalten werden. Die ſich ſtets bewährte Wohlthätigkeit unſerer 
geehrten Mitbürger läßt uns hoffen, daß auch beim diesjährigen Einſammeln, Die 
ſtets rege Theilnahme für unſere Anſtalt nicht aufgehört haben wird. Jede, auch 
die kleinſte Gabe, nehmen wir mit vielem Danke an. 
Danzig, den 20. Oktober 1849. 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 
Gottel. Schoͤnbeck. Kendzior. 

28. Ich warne hiermit einen Jeden, Niemand auf meinen Namen Etwas zu 
borgen, indem ich für nichts aufkomme. Pardeyke, Wwe. 


29. Ein Knabe ordentlicher Eltern, der das Tapezier⸗Geſchakterlerncawil, 
melde ſich Beutler gaſſe 614. 5 A. Haſchke, Tapezier. 

30. Alle Ouvert. Tanze ꝛc., d. i. Theater, d. Concerten u. Bällen ausgeführt, ſind 
f. Pianof. 26, l. d. billigſt. Ausg. z hab. i. Nötzel's Muſikhandl. hl. Geiſtg. 1021. 
31. 700 — 600 — 200 Rtl. find zur 1. Stelle zu begeben Hl. Geiſtg. 924, 
32. Heute, morgen und Montag, Gänſebraten a Port. A ſgr. a. Franeuth. i. 
d. 2 Flaggen u. zu jeder Tageszeit ein gutes Beafſteaks a 23 fgr. verabreicht, auch 
wird für 3 ſgr. gut in und außer dem Hauſe geſpeiſt. 

33. Abis300rtl. wa 1ländl. Grundſt.,1Meilev. hier, z erſt. Hypoth. geſucht, Fraueng. 902. 
34. 1500 ru. im ganzen, od. getheilt, foll. a ſtädt od. landl., um hieſig⸗ Gerichtsbez. 
gelegne Grundſtücke, z. erſt. Hypoth. begeb. werd. Näheres Frauengaſſe 902. 


35. Die Verlegung meiner Buchbinderei von der 


Beutlergaſſe 610. nach der Scharrmachergaſſe 752. zeige ich meinen werthgeſchätzten 
Kunden ergebenſt an. C. F. Briſchke, Buchbinder. i 


o. Eine Demoiſelle, ganz geuͤbt im Putzmachen, 
zur Oberaufſicht des Geſchaͤfts, findet ſogleich ein 
dauerndes Engagement bei E. Duͤmbte. 


37. Ich w. um g Zuſpruch a. T. i. Pelzarb. Johannisg. 1362. M. Preuß. 
38. Vom erſten d. k. M. ab beabfichtige ich Streich⸗Quartet⸗Zirkel für An⸗ 
fänger zu bilden. Der Zweck ſoll ſein durch fleißiges Zuſammenſpiel Takt und 
Geläufigkeit zu gewinnen. Um Anmeldungen bittet der Muſ⸗Lehrer TS 
S Th. C. Harms, Goldſchmiedegaſſe 1072. 
39. Meinen geehrten Kunden wie einem geehrten Publikum die ergebene An⸗ 
zeige, daß ich meine Werkſtelle in der Schießſtange von jetzt wieder mit meiner 
alten Wohnung Heil. Geiſtgaſſe 941. vereiniget und mich hier in allen Büchſen⸗ 
macher, ſo wie in allen feinen Stahl- n. Eiſen⸗Arbeiten, Kaloſchen-Schlößern u, 
deſſen Reparaturen beſtens empfehle C. Heſſ, Büch ſenmacher. 
40. ‚Ein ordentl. arbſ. Mädchen, das in der Küche Beſcheid weiß, fin⸗ 
det ſofort ein Unterkommen. Das Näh. Neugarten No. 525. 


> 
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41. Ohra in der Pappel, morg Sonntag u. Motz muſtkal. Unterh. 
42. An meinem Curſus in der Theorie der Mufif köunen noch Das 
men theilnehmen, und erbitte ich mir gefällige weitere 0 in ſpäteſtens 
8 Tagen. W. Markall. 


43. Thomas Winter⸗Salon im Jüſchkenthal mor⸗ 


gen Sonntag den 21. muſikaliſche KE e 
44. Es wird zum 1. Sannar k. J. ein Kandidat als Hauslehrer, der gleich» 
zeitig i. Sranzöfifchen u. Muſik Unterricht ertheil. kann, gej. worüb. näh. Breitg 1061. 
45. Mehrere tauſend Thaler Kapital find zur erſten Hypothek im biefigen 
Gerichtsbezirk, ganz oder getheilt zu begeben. Das Nähere Heil. Geiſtgaſſe 1010. 
bei dem Commiſſ. Ernſt Lampe. 
46 Auf Grundſtücke z. erſt. Stelle find ſofort 500 bis 1000 rtl. zu begeben; 
wie auch e. Grundſtück auf der Rechtſtazt, mit Schankgerechtigk. i. beſt. Nahrung, 
ſoll Unnftände halber verkauft werden, durch Herrn Kleemann, Tiſchlergaſß e 583. 
47. Die Eeide und Baudhandlung Heil. Geiſt- u GoldſchmietegaſſenEcke 
1063 empfiehlt ihr Laget ven fertigen Handarbeiten als Herrenf. ppel, Knaben 
mützen, Ohtenwärmer, Seit börfin, & Lampendecken, mod. Shawls, Theakerhauben, d. 
beliebten woll. Fraiſen, Kinderſchuhe und Schlabchen, Negligeehauben, gehäkelte 
Nachmützen. Ferner engl. Strickwolle, voll Gewicht, conleurte Glanzbaumwolle, 
Boͤrfengarnituren und Schlöffer. Auch werden Veſtell zu Handarb. angenommen. 
e e N TE E? 
Einem geehrten Mublikum und insbefontere meinen werthen Kunden 75 
Ex een ich wein durch neue Zuſendungen auff reichhaltigſte aſſortirtes Pa- % 
3% Lett: und Buckskinlager, Auch bin ich berells im Beſitz der neueſten Fa- 38 
3% cons. Die Arbeiten werden, wie bekannt von mir perſöulich geleitet u. reell Di 
Sr u. 7 andgeführt: * Joh., Dieterich, Schneidermeiſter, o - | 
Hundegaſſe Ro 8454, neben der et. 3% 
ER ee 8 Se ed ds SR ane * N W 
e, tc Deulſches Haus. ö 


Im großen Bar b 


Heute Comte den 20. Oecbr, großes Abend⸗ Konzert von 
ber Kapelle des 1. Jufaut⸗Regt, unter deen des ann Herrn 


Gellert. Auf. 7 Uhr. Entree 24 fgr. 
50 In der Erholung zu Ohra Niederfeld Sonntag u. Mon: 


tag muſikaliſche Unterhaltung, wozu eintavet F. Zander 

51. Geräucherte Gänfebrüfte und Siltzkeulen find wieder vorräthig Ankerſchmie⸗ 
degaſſe 176. auch wird daſelbſt zum Räuchern angenommen. 

52. af m e. Nätherin kb auch ſchneidern k., b. Herrſch. NÉI zu w. Tiſchlerg 630. 


IR Beilage. 


1814 
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2 Beilage mm Danziger. zutelligenz⸗ Blatt. 
a ee 28, am deen was Im 


oA (emgagang. 291011871 uadiatm? ar De Molo 
EECHER erer 


— — — — ec 


411010 S nh none 
53. Ich wohne, e N 240. (neben dem; ee Hause) 


nehme Lu je er Zeit Notanats auf; A B. f Erk lärungen u e 


Vorträ BE, aller Ari, insbesondere 1 1 Miethsge- 
schatten; e ua ‚Cessionen, Vo machte cht ap, ém E, fertige 
sofort. Docamente aus, 15 10 de er unter; 
lte e. Kä EE EE die ` Berechti 
Kaz CZ Notare aberkannt hat, Auctionen von Grundslük- 
ken Wie An hit zb ulld leiste als V' ertheidi- 


er ‚Beistand. „bis d eee sn. = Noth. 


4 311,71 
4 Lé 


Wéi te d go) ou psp WER 111 ER Kin brau: um aim firr: tu 
54 Langenmarkt 490. iſt die bequem eingerichtete Obergelegenheit, befiehend 
aus 3 Simmern. Küche, Boden und Holzgelaß, ſogleich zu vermiethen. 
557 Ankerſchmiedegaſſe No, 1790 find A Zimmer va Wedienkehſtube mit. 
oder ohne, Menbeln vom 1, November ab an Hoi erren zu vermiethen. 
56. Berhalſchegaſſe 1515 ſind en oden zu v. u. vi zu bez 
57. Ritte gaſſe 1631 DN ein me Die, : 
3 Fleiſchergaſſe 135, iſt auf 2 mei d ir 
+ 5 Damm 1130, REN meubl. St. ee g ARCHE 17 7 ig d eg vs. | 
Zu. ` Zenner" Mo, 366. itt ein Zimmer "wf 1 geen 
61. Kohlenmarkt No. 2037 ü eine ileublitte Stube gl enn 
„2 kleine Zimmet parkerre find ganz billig. zu verm. Je 799 e No. 729. 
Ki sëch 10 ge 3. eee zu bermiethen. 
SÉ ; e 62 1 9 zech vote, iſt eine Stube und 
ine: dai dead I 0 ee unf 0 ang s m 50 
Ze St. Bart! holemai A Ze A ec eſtall nebft einem ger 
oe Zu platz A deim Ki 7119 o. 1007. N 19119 
1. Madam 37 ae E, hüre ſogl. zu verm. 
S Heil. Geſtg. See Se 9 5 1 Zen, ſogl, bill. z. v, 
68. Mattenbuden 260. 1 deub. ſof, A verm. 
69. eee eee > 157 Zimm. a. Offiziere z. v, 
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70. Ein Stall auf 12 Pferde, Wagenremife, Juttergelaß u. geräum Hofplatz, 
iſt ſofort zu vermischen.) Das Nähere erfährt man Fleiſcherg. 5. 

SP Heil. Geiſtg. 934 iſt eine Parterre⸗Vorderſtube n. Kab u. Küche z. v. 
72. Hundegaſſe 337, iſt eine Vorderſtube, m. Meubeln zu vermiethen. 

73. Der Hofplatz in der Hopfengasse, gegenüber der Kuhbrücke rechts, 
ist sofort zu vermiethen. Näheres Langenmarkt No. 505 


H CES e 


CG 
d | Auktion zu Schidli 
Donnerſtag, den 25. Oktober 1849, Vormittags 
richtliche Verfügun 
gleich base Zahlung verkaufen: a 7 
2 Wageunpferde (Rappen), 1 neuen Jagdwagen, 1 Stuhlwagen auf Druck⸗ 
federn mit Verdeck, 1 leichten Reiſewagen, 3 Arbeitswagen, 2 Spazierſchlit⸗ 
ten, 1 geſtrichenen Kaſtenſchltten und H ſchwarzen Beſchlagſchlitten. 
Joh Jae. Waguer, Auctions⸗Kommiſfarius. 
75. Montag, den 22. Oktober d. J, ſollen im Auctionslokale, Holzgaſſe 30. 
auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffkntlich verſteigert werden: 
Eine Anzahl goldener u ſilberner Münzen, einiges Silbergeräthe, Taſchen⸗ 
und Stubenuhren, Spiegel, Klaviere, alle Arten gebrauchter Mobilien, als: So, 
ad Könlpess“ Sekretatre, Schränke, Zithe, Stühle, Kommoden, Schteibeputte, 
Kiſten pp., Betten, Bett- und Leibwäſche, Kleidungsſtücke, Pelze, Tiſchzeug, Gar⸗ 
dienen, Röuleaux, Glas, Fayence, Lampen, Bilder, Handwerkszeug, kupfern., meff., 
zinn. pp. Wirthſchafts- und Küchengeräthe aller Art, Hölzerzeug und font Nütz— 
lichszi % Mee e 8 t "ag 
N Ferner eine Partie Cigarren verſchiedener Deviſen auf wirklich wohlfeile 
Limitten. Eine Partie Jaconetts in Stücken und Mousselin de laines in ein- 
zelnen Roben. ish 517 J. T. Engelhard, Auctlonator— 
76 e Wrucken u] ee 
Donnerftag. den 25. Oktober e, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Grund» 
ſtücke des Herrn Paleßke, vor dem Leegenthor, auf deſſen Antrag den Ertrag von 


) Ke werde ich auf ge 
ung zu Schidlitz No, 36. öffentlich an den Meiſthietenden gegen 


? Morgen Wiucken und mehrere hundert Centuer gut gewonnenes Heu in beliebis, 
gen Quantitäten öffentlich verſteigern, wozu einlade. Hatt, $ 
ER € Ai. Ne gd nde . b l crh T. Engelhard, Auktionater. 
. Auktion am Sandwege im rothen Kruge. 
Montag den 22. Oktober d. J., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ser, 
langen am Sandwege im rothen Kruge verkauft werden: 3 
8 Kahe, 2 Kälber, 4 Pferde, 1 Wanduht im Kaſten, Spinde, Tiſche, Stühle, 
Betten, Keſſel, Leuchter, Senfen, Tonnen, Balgen, Milcheimer, 1 meff. Papageien 
Gebauer u. mehre nügliche Sachen. 2 
Im Termin wird die Zahlungsfriſt beſtimmt werden. f 

Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. b 

Joh. Gar, Wagner Aukrions⸗Kommiſſarius. 


J. 2 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen 


76. Eine neue Sendung von dem feinen Grickenmehl erhielt und empfiehlt 
zu ganz billigen Preiſen die Speicher-Handlung von H. Kalk & Co., 
ben Fiſchmarkt⸗ u Tobtasg.⸗Ecke 1571. 


oa Vier große ſtarke Ochſen — 2 Weide en zur Maſtaung 
für den Brandſtall geeignet, ſind in Ottomin bei Zuckau zu verkaufen. 
dd dd dd edd 
3% 80. RE Pöstehen wirklich importirte, abgelagerte echte Ha- 2 
Ei 3 vanna-Cigarren à Rtl. 52%, pro Mille, so wie sämmtliche 3% 
E Sorten Thee von der allerfeinsten bis zur geringsten Sorte (feinster 38 
* Pecco-Blüthen- à RU. 13 und Congo 3 20 Sar) empfiehlt das Comtoir 3% 
3% Danzig, den 13. October 1849 Hundegasse 275 4 
dëi E d E 
. Die Blutegelhandlung Frauengaſſe No. 6368. 
empfiehlt ihren Vorrath der geſundeſten Blutegel im en gros und detail zum 
billigſten Preiſe, auch können von jetzt ab die bei mir beſtellten Wintervorräthe 
von den Herren Apothekern abgeholt werden. 3 H. Gehrke. 
82. Von den ächten Havannah Cigarren der Benennung Colorado, Prinza- 
dos, Regalia und Dama ist noch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Thalern 
pro 1000, in beliebigen: Quantitäten zu haben im Comtoir Langgasse 535. 
83. Peceo-Thee a 1 rtl. 15 gr. 

Haysan do. a 1 rtl. | un ‚Pfund, 

Congo do. a 20 sgr, 
ist zu haben Langgasse 535. 


4, In der Pofelungs-Anft 


ZK 


| ⸗Anſtalt auf der Niederſtadt 
wild friſches Schweineſchmalz verkauft. Die geringſte Duantität iſt 4 0 r 
Die Preife find: für erfte Sorte 1 85 pro 1 505 
» zweite Sorte 43 Sgr. p. Pfund. 
» Are S 1891 p. Peu 
85. „ Mercadier Fahres ` Bei | 
aromatiſch⸗ medfeiniſche Seife, 
von mehreren der berühmteſten Herren Aerzte als ein vorzügliches léi: gegen 
gichtiſche Leiden, Flechten, Hautſchärfen, Soimmerfprofen 2, anerkannt und wel⸗ 
che auch zur Anwendung als Toiletten⸗Seife ſehr zu e H iſt, indem fie 
die Haut geſchmeidig und weiß macht und dieſelbe in friſchem und belebtem Anſe⸗ 
hen erhält, wird fortwährend in der Vtc des l ër G. Gerlach in 
Danzig in grünen Päckchen, A Stück 5 Sgr., mit der Dr. Grüäfſchen Gebrauchs, 
auweiſung und meinem Siegel ech an fe auft. De G. Bemhardt in Berlin, 
E vi 2 


86. ine 4jährige gut genährte Ku zum eikauf ten Damm No. 1281. 


za = 
7. Schwarz wollen dien von ſeidene v. ECH 


an, beſponnene, KA, ſchwarz und conleurte en d (Ver fnöpfe 2 ſgr., Peil. 
ſchnurgimpen 5 pf., die bekannt., gutt, schwarz. weißen / kouleurten Herren» Glacee— 
rei leg 1220 ét nie 10 u. 4% pe i 
cee Herren 

Ke 8 Natmwolle a 8 ur. ſehr gute blaue 7 Lä 


D D Spitzen k. 367. 
Ce 2 . Ge 1 50 SE 


ni geg 08 »% 

age SÉ Loche. 

69. 1 hne XS gend Zo ke Ze O vetk. Jebengoſſe 225. 
f un friſche Hirſengt ütze 

Guten e Ca W. Handlung ven, — 5 b ‘a Wär? 

HE 5102. 


2 be 


1 UE np 55 oi 200)" 


97. Nieder De Meiden- d Schleu engaſſen. Ecke No 430. een 


im Me 0 AL EE 


D 
noch ein R Male 
99. Eine d 10 KR 1 a if OR Git et dE 362. 
100. Die gewünde W We H nicht Manilla) ` a wir nun 
angefertigt und kö aneh 3 4 9 7 5 85 D140 1 solehe ihres ausgezeichnet 
schönen Geruchs und. Sehnde W deii mancher importirten theu- 


ren (ig. zur. Seite len, und diese wi 1 0 inen. ) 

eet GE AE Na Ag e Ne ehe Me 

Versuch De reuss. ee "ënn, N" d aer EE d 

5 Fe 150 Sa d friß hen großköͤrnigen 
kachan⸗Caviars eupfing 

§. A. Durand, L Langgafſe öl „Ecke d. Leutlerg. 
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Hoheit Prinz Albert, der K des von e Souverainen eu 
Höfen Europas. Ji Li at 


Dieſes ſchöne mäbtrtecdhen ze und irc li d 0d feinen erhaltenden, ? 
ſtärkenden u verſchoͤnernden Eigenſchaften iſt in der ganzen Welt nicht zu © 
Sen bringt es es wieder hervor, verhindert das D 

auwerden derſelben, oder wenn es ſchon grau geworden, giebt, es ihm 
Let 2 erung 4 wieder, E vom Schinn, u. macht es weich, ſei⸗ 
rtig, lockig und glänzend. et deër 
e: Um das Publikum vor Machtheil ul Schaden zu verwahren, welcher durch } 
S die Nachmachung unjerer Etiquette und Firma entſteht, haben mit uuſerer 3 
© Eriquerte die Fuma unſeres e in. GN Joſeph Göltſtein. bei: 


Sn a TI Macuffa, arg nein d Wozu be Véi le m. 5 
0 / 


E evtl in Danzig t Vel galemand anders zu, beziehen alt!“ — 


KS 19190770 Ian AG ae 20 oe k eee datt 20 , 
TORE EORSR GO OOO OOO e 
os. Groß WT d , Nebpalen un t in kleinen A 
chen und Wal . Faſt, Langenmarkt 442, 
125 Line slatene 50 5% verkaufen große deg Lo 310, 


htelhundn i 10 
On n am (kr ong Kc 
G0 a nn, enthüren, hen⸗ u. 
Goechiam, Steinfopfeneime, Aa Kaffe⸗ 
trommeln eim Guſtav Renns, Lan 402, 
wi Ftiſch ger ee ëmer. Neihaligen empfiehlf aha en 
RE ͤ Mn e C. S. Leb pa Cnet 
ge b ge Ae t ng . cr . S 
2 106. Ich empfing, 80 ehen die persönliche in Hamburg von den ersten 3% 
* Importeurs eingekauften Havannn-Cigarren u empfehle hiemit dieselben E 
c den Herren, welche echte Cigarren rauchen zur gefälligen Prüfung, 
28 indem ich bemerke, dass die Preise von 25 — DU rtl. erg, Mile je ZS 
I pech: Qualität stets, sehn lie Gd sind. Hunss app IS 
8 %% % cb geg: 93 luz S e Hermann "Berthold, 255 205 2 
Ge np KOR n nens Hang gasse No. 530. Kun 
Geng re a 


(A DI 


890 Ap gun A H gun A E e: CH dus 90 rss) Hager oC mg m ab 
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Eeer 
Ba e Nomiande Sento 


8 for the Teeth à 1 rtl. 


8 e ` 12 ö ? 
8 | Honey Soap a 5 ſgr. ‚nö S 


gegen das Aufſpringen der Haut. 


Ee 


Obige Waaren ſind nur allein in Danzig bei Herrn W. Schweichert zu 
haben. D 2 u / 
111. Freunden leichter und doch gut riechender Cigarren empfiehlt mehrere 
Sorten: à 25 c 40 8gr. b. 100 Stek. 

F. Schnaase, Kl. Wollweberg. 2016. (Wollweberg. 1985.) 


112. Die neueſten Weſtenſtoffe in engliſchem Caſi⸗ 
mir, Sammet und Seide, ſowohl hell als dunkel, 
empfiehlt nebſt einer großen Auswahl ſeidener Ta— 


ſchentuͤcher, Halstücher und Cravatten 
EUR W. Jantzen, at 
| vis a vis dem Rathhauſe. 
113, Begchtenswerth f. d. Hrn. Kleiderfabrikanten. 
Rock n Weſtenknöpfe in Seide, Horn und Laſting, ſowie Binden“ und Weſten⸗ 
ſchnallen empfiehlt in großer Auswahl zu wirklich billigen Preiſen Fi 
C. A. Lemke, gr. Krämergaſſe 640. 
114. Hundegaſſe 237. parterre find Proben von ſorgſam gepflücktem gutem Win⸗ 


terobſt, blauen Pflaumen u. Bergamotten für Käufer zur Anſicht. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
— Immobilia oder unbewegliche Sachen 
115. "mar Roth wendiget Verkauf 
Sc d Ti Kreisgericht zu Elbing. Geh 1 20 
Das den Kürſchuermeiſter Henigſchen Eheleuten gehötige, hierſelbſt sub 
A. I. 246 des Hypothekenbuchs belegene Grundſtück, abgeſchatzt auf 1512 Nil. 
10 Sgr. nebſt Erhebungsberechtigung des Erbzinſes zufolge der nebſt Hypotheken- 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll am 31. Der 
zember 1849, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Kreis-Ge⸗ 
richts⸗Rath Bröde ſubhaſtitt werden. 
DE. Bing e Nothwendiger Verkauf. 
Bi 20? Kreisgericht zu Marien burg. , 
Die in der Dorfſchaft Bieſterfelde sub No. 2., 4. A. und B., 8. und 20. des 
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Hypothekenbuchs gelegenen Grundſtücke des Carl Auguſt Graf, abgeſchätzt auf 
21,521 rtl. 26 ſgr. 4 pf. ufolge der nebſt ypothekenſchein und Bedingungen im 
I I Bureau einzufcherten Taxe, ſollen am 26. Februar 1850, Vormittags 11 
Uhr, an erdentlicher Gerichtsſtelle fübhaftirt werden. . 
se Sonntag, den 7. Oktober 184), 
ſind in nachbenannten Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien Der Dr, med. und praktiſche Arzt Herr George Friedrich Stiemer mit 
E Fräulein Amalie von der Groben 
——— —— Der- Herr Rudolph von Lär auf Jellen bei Mewe mit 
Igfr. Auguſte Alexandrine Binder. ) 
Herr Adolph Wilhelm Ferd. Vertling mit der verwittweten Frau Wilhel⸗ 
mine Emilie Beyer geb. Taumann. i 4 ; 
Dir Bürger und Uhrmacher Herr Johannes Nord mit der verwittweten 
d Frau Johanna Auguſte Reſchmann, geb. Oloff. - 
Koͤnigl. Kapelle. Der Dienſtknecht Johann Jacob Senger, wohnhaft in Gr. Ploͤhndorf mit 
ſeiner Jungfer Braut Juffanna Kruſchinski, wohuhaft in Weißhof 
bei Krampitz. ` S 
Der Bürger und Schuhmacher Gottlieb Wilhelm Formel mit feiner.’ ver⸗ 
; e Pe Braut Julianna Mathilde chroͤder, beide von 
hieſelbſt. - ` 1 
St. Johann. Herr Adolph Wilhelm Ferdinand Bertling mit Frau Wilhelmine Emilie 
0 Beyer geb, Thaumann. en 
` Der Muſiklehrer Herr Eduard Julius, mit Igfr. Wilhelmine Hund rtmark. 
Der Schuhmacher Johann Gottlieb Laͤſchmann, Wittwer, mit Sir. Adel⸗ 
gunde Gonftantia Horling. 


Der Tiſchler Wilhelm Ludwig Waak, mit Jungfer Helene Henriette 
Wollentows ka. —— — 


St. Katharinen Der Zimmergeſell Martin Schmidt, mit Ch. Breit Renate Barbara Krauſe. 
Der Boͤttchergeſell Chriſtian Lemberg, mit Igfr. Renate Emilie Mau. 
Der Bernſteinarbeiter Herr Martin. Ferdinand Schmechting mit Igfr. Au⸗ 

guſtine Wilhelmine Amalie Schlemann. 

Der ee Paul Wilhelm Neumann, mit Frau Maria Zach 

geb. Reiner. i . 
Der La EN Johann Gottlieb Ziehm, mit Frau Caroline Heinrici 
? geb. Zibell. . 1 d Gäre) 
Der See Herr Johann Chriſtian Dietrich, mit Igfr. Bertha 
f ? orentine Edelmann. ie ee ema 
St. Barbara. Der Sade den, Dark Johann Tiber, Wittwer, mit Igfr. Laura Liſette 
ug ` k 


2 Der Modelltiſchler Herr Auguſt Eduard Geſchinski, mit Igfre Johanne 
f Friederike Spindler. 3 Sé Was 
St. Salvator- r arl Wilhelm Broſe, mit Jungfrau Maria Auguſte 
odroſt. kez ao. een 
il. Leichnam. Der Bürger und Kornmeſſer Herr Joh. Daniel Meier, Eigenthümer zu 
Kn 4 ! Schellingsfelde, mit Igfr. Jullanne W 0 ug 
Der Hausknecht C. Fr. L. Heidemann, mit Anna Renate Salusfi. 
Der Huf⸗ und Waffenſchmid Fr. Gottlieb Kerſten, mit Igfr. Caroline 
Wilhelmine Pauly. x 


Ge et end Ae ër 
117: Ihre am 16. d. M. ehelich vollzogene Verbindung zeigen hierdurch 
ergebenſt an: Rudolph Dittmer, 5 SC 
Sg Wilhelmine Dittmer, geb. Lerch. 
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5 Drbistdn ` Au? Di % Sibudmsiagdinanc, 
0 Miss ra erer de kr "Ou 10 84 een 91 Gm 
IT 298 utntUa G 8 ‚von 16. A pd. 18. Oklobe 


D 
ON 1 1849... nun, Hiaiu sc 
Gun ae: | Dir Laßt zu D. Scheſßel find 2 nm Laßt De ee 
— zu Kauf geſtelt Ze 2 davon 81 


a aſten unser 
E Nee. 19447 * ER AR d 


Lein⸗Rüb⸗ 
faat. ſaat. 


Dm 127511 


Um 30 10 ? 

äich? E 

` Bodo: Br. 
Preis, . . tl. 


Aunverkaaſt, Et. 
II. Vom Lande: ef en j G 
na d Schffl. wen — — 
mim - zum 01220 uge Gei gm e gung d ` opkder 4 
R Thorn Grën vom 13. bis incl, 16. SCH .. nach D Dazig beſtimmt 
5e eee 20 gud ai Zei 3 Kap ic. 
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EEN ee ‚hr S l „ "HH-d:Gietge 62 201 Veinen, AS 
Danzig‘, den 18. October‘ 19 7 
e Briefen Geld. gem. Die age: ge- 
ai eee ene n Ser Sgr. Der Ee OC 10 boten. macht 
London . 3 Monat — —:ê 2 Sgr. Ser. 
H amburg, . Sicht — — | — — . — 
Sue 10 Woch] 45 | ee Fre riedrichstio. — 2 
Amsterdam Sicht. /- — "Augustdior LH ër SC 
Amsterdam 70 Tage _ — — 
Berlin‘. . 8 Tage fr Doten, alte. SÉ Së 
) + H sh 717 
Berlin e 2 Alen. , Auer, Hucaten, nene c. 1 
Paris. 3 Monat! — Ze — 15 
Warschau 6 Tage ‚Kassen-Anw bw, Rü Sab 0 
Warschau, 2 Monat! - - ! di / 
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III, eee 3 un asistz: 


SR  eliprefiendrud d. Wedelſchen Pofbuch druckerei. 
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